
 
 

Pressemitteilung 

 

Weiterhin mit voller Kraft für die Ozeandekade 
  

Neue Mitglieder sowie Botschafterinnen/Botschafter für das Deutsche Komitee der UN-Oze-

andekade nehmen ihre Arbeit auf. Dr. Steffen Knodt wird weiterhin die Gesellschaft für Mari-

time Technik (GMT) im ODK vertreten. 

  

Hamburg, 15. Januar 2024 

  

2021 haben die Vereinten Nationen die Dekade der Meeresforschung für eine nachhaltige Ent-

wicklung ausgerufen. Das Deutsche Komitee der Ozeandekade (ODK) setzt sich in Deutsch-

land für die Umsetzung der international gesetzten Aufgaben und Ziele ein. Das ODK hat in 

den vergangenen drei Jahren Projekte im Bereich Bildung und Nachwuchsförderung begleitet, 

eine bessere Verknüpfung von Wirtschaft und Wissenschaft im Rahmen der Ozeandekade an-

geregt und politisch beraten. 

Das ODK arbeitet ehrenamtlich: Bis zu 15 Mitglieder werden für einen Zeitraum von drei Jahren 

berufen. Sie kommen aus der Wissenschaft, der Wirtschaft, aus Nichtregierungsorganisatio-

nen, Verwaltung und Politik sowie von Stiftungen. Mitte Januar 2024 wird die erste Kohorte 

nun abgelöst und neue Mitglieder nehmen ihre Arbeit auf.  Das Deutsche Komitee der UN-

Ozeandekade 2024-2027 setzt sich wie folgt zusammen: Antje Boetius, Stefan Bülow, Corne-

lius Eich, Karin Kammann-Klippstein, Alexis Katechakis, Steffen Knodt, Anne-Marie Melster, 

Kim Nierobisch, Marja Ritterfeld, Susanne Stampf-Sedlitzky, Nuri Max Steinmann, Martin Vis-

beck, Holger Watter, Ute Wilhelmsen, Nadja Ziebarth 

Ebenfalls neu ab Januar: Acht Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens werden das Komitee 

als Botschafterinnen/Botschafter durch gezielte Kommunikation dabei unterstützen, Meeres-

schutz und -forschung stärker im öffentlichen Bewusstsein zu verankern: Lars Abromeit (Jour-

nalist), Björn Both (Frontmann der Band „Santiano“ und Segler), Boris Herrmann (Profi-Seg-

ler), Arved Fuchs (Expeditionsleiter und Autor), Monika Griefahn (Zukunftsgestalterin und 

Gründerin), Anna von Rebay (Juristin), Julia Schnetzer (Meeresbiologin und Autorin) sowie 

André Wiersig (Extremschwimmer).  
 

Dr. Steffen Knodt, Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Maritime Technik (GMT), ist erneut 

Mitglied des ODK: „Für den Schutz und die nachhaltige Nutzung der Ozeane setze ich mich 

seit vielen Jahren in der maritimen Industrie ein und engagiere mich hierzu im Vorstand der 

GMT für die angewandte Forschung und unterstütze international Startup-Programme zur Blue 

Economy sowie natürliche Lösungen zum Klimaschutz.“  

 

„Als Netzwerkpartner unterstützen wir seit 2021 übergreifend die Arbeit des deutschen Oze-

andekaden-Komitees (ODK) mit Aktivitäten und Veranstaltungen, denn es ist wichtig, dass die 

UN-Dekade der Ozeanforschung für eine nachhaltige Entwicklung eine breite nationale Unter-

stützung und Aufmerksamkeit erfährt“, so Petra Mahnke, GMT-Geschäftsführerin.  

 

Seit August 2023 hat das ODK mit Ulrike Heine eine hauptamtliche Koordinatorin, die die Kon-

taktstelle für Informationen zur Ozeandekade aufbaut, das Komitee organisatorisch unterstützt 

und mit den mittlerweile 80 Netzwerkpartner-Institutionen konkrete Initiativen entwickelt. „In 

den kommenden drei Jahren möchten wir noch mehr Menschen für das Meer begeistern und 

als Akteure für einen nachhaltigen Umgang mit dem Ozean gewinnen“, sagt Ulrike Heine. 

  

  



 
 

Weitere Informationen unter: https://ozeandekade.de 

Die Gesellschaft für Maritime Technik (GMT) vertritt die Interessen von deutschen Unter-

nehmen und Forschungseinrichtungen auf dem Gebiet der Meerestechnik.  Sie vernetzt ihre 

Mitglieder aus Wirtschaft und Wissenschaft, um nationale und internationale Forschungsvor-

haben zu initiieren und unterstützt bei der Entwicklung von innovativen Produkten und Dienst-

leistungen sowie bei der Erschließung neuer Marktsegmente im In- und Ausland. Mit einem 

vielseitigen Angebot profitieren die 125 Mitglieder von einem einzigartigen Netzwerk mit einer 

gebündelten meerestechnischen Kompetenz. Die Meerestechnik entwickelt, produziert und 

verwendet Technologien für die Erforschung, den Schutz und die nachhaltige Nutzung der 

Meere. Weitere Informationen unter https://www.maritime-technik.de. 
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